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krinzinger projekte eröffnet die herbstsaison mit zwei einzelausstellungen zeitgenössischer türkischer 
künstler. inci furni und ali taptik, eingeladen zum artist in residence programm bei krinzinger projekte, arbeiteten in 
ihren jeweils zweimonatigen aufenthalten an ihren vorangegangenen projekten und führten diese über den Sommer 
in der residency weiter. 
inci furni war in den letzten jahren bei wichtigen ausstellungen vertreten, wie der 11ten istanbul Biennale und 
der viel beachteten ausstellung tactics of invisibility bei tBa21 (gemeinsam mit dem künsterlkollektiv hafriyat). ali 
taptiks fotoarbeiten werden europaweit gezeigt und sein projekt transit war bei liverpools kulturhauptstadtsjahr als 
auftragswerk kommisioniert.

inci furni konzentriert sich in ihrer ausstellung »parrot can‘t talk« auf papierarbeiten, die sie aus dem papier 
heraus führt und an den Wänden fortsetzt. alle arbeiten der ausstellung hängen so miteinander in graphischen 
zusammenhang und bilden eine visuelle erzählung. der narrative aspekt der zeichnungen kommt durch diese 
anordnung explizit zur Schau. als teil des großprojekts the journey to ucubik, ist der Bildinhalt bei parrot cant 
talk loser formuliert als in vorangegangenen kapiteln. die darstellung der protagonisten - der namenlose astronaut 
und das leichte, kopflose mädchen, mit ihren offensichtlichen fetishattributen, die uns in den zeichnungen 
begegnen, offerieren symbolische Bezüge auf die kulturellen rollenbilder der heutigen türkei. inci furni fokussiert 
sich in diesen arbeiten auf verschiedenste kuriose Szenen und momente, die im aufeinandertreffen die erzählungen 
vervollständigen und vorantreiben. in diesen Werken beschreibt sie einen imaginären planeten - eine krude utopie - 
als eine fantasiereiche und überspitzte reflexion eines komplizierten und unschönen lebensraums. ihre Bilder zeigen 
momentane abbildungen, die geheimhaltung und isolation als teil des alltäglichen lebens beinhalten, gestaltet in 
form einer typischen Science-fiction geschichte. 
inci furnis Werk kreist in zeichnungen, malerei, Skulpturen und installationen vor allem um aktuelle gegebenheiten 
und konstruktionen von genderrollen in der heutigen türkischen gesellschaft. als Beispiel entwarf sie 2007 einen 
explizit weiblich aussehenden zinn-roboter, der eine kreuzung zwischen maschine und sozialem organismus 
verkörpert. angelehnt an die griechische mythologie, in der, der Bildhauer pygmalion elfenbein verwendete um 
galatea zu formen, sein idealbild einer frau, recycelte inci furni einen alten Schornstein, den sie auf der Straße 
fand, zu einer idealtypischen frau, die vor einer goldenen türkischen flagge steht. diese kraftvolle und symbolische 
Sprache zeigt ihre subjektive interpretation der sozialen transformation in der türkei.

ali taptik studierte architektur und näherte sich der fotografie autodidaktisch. die Beschäftigung mit architektur, 
dem lebensraum Stadt  und die Verknüpfung der menschen mit dieser, sind einige der hauptmotive in ali taptiks 
Werk. er selbst versteht seine Bilder als Vokabeln, die er in installativen anordnungen zu Sätzen formiert. diese Sätze 
werden in seinen projekten, ausstellungen und Büchern als essays, novellen oder gedichte arrangiert und fabuliert.
in seiner ausstellung cover versammelt er an einer metallwand sein visuelles Vokabular, welches einen faden zu 
größeren gegenübergestellten formaten spinnt. das arrangement und interesse dieses essays ist auf die Verhüllung 
gerichtet. im gegensatz zur dokumentarischen praxis der aufdeckung und offenlegung von Strukturen interessiert 
ali taptik die Verkleidung, das unheimliche und das offene. gleich ob ein Stofffetzen ein baufälliges haus verhüllt, die 
heran brechende nacht die Stadt, ein Schatten ein gesicht oder ein kleid die Wunde, das interesse des Betrachters 
soll sich sogleich auf das dahinter richten. die Verkleidung und hülle ist die Spur die uns zu dem unbekannten 
hinführen soll. gleich dem off im film ereignet sich die geschichte nicht nur im gezeigten, sondern im Spekulativen - 
im dahinter. der Betrachter führt den gedanken privat und ohne intendierte Botschaft weiter. ali taptiks arbeitsweise 
ist die der Verhandlung und nicht der inszenierung, seine charaktere sind amateure und keine professionellen modele. 
themen früherer arbeiten waren das Verhältnis von Subjekt und Stadtstruktur (familiar Strangers),  urbane realität 
(kaza ve kader - accident and fate)  oder istanbul vs persönliche geschichte (remembering me).
abseits von cover fungiert ein eigens in Wien entstandenes künstlerbuch als kommentar auf eben Wien - das 
ausbessern von gehsteig und Straßenfehlern durch teernähte scheint ein für Wien typisches merkmal zu sein. diese 
ausbesserungen erzeugen durch den abstrahierten Blick der kamera, bizarre Strukturen, die vorerst unklassifizierbar 
erscheinen - dokumentiert in einem schwarz weiß gehaltenen Bildband.  
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inCi FUrni

Born 1976 in Bursa, lives and works in istanbul

SOLO EXHIBITIONS (SELECTION):

2010	 Parrot	caǹ t	talk,	krinzinger projekt, Vienna
2009		 I	Don’t	Believe	in	Personal	Isolation,	I	Believe	in	Building!, masa project, istanbul 
2007 Spirit,	apartment project, istanbul 

GROUP EXHIBITIONS (SELECTION):

2010 curated by emre Baykal, arter, istanbul (forthcoming november 2010)
 Ground	Floor	America, den frie centre of contemporary art, kopenhagen 
 Tactics	of	Invisibility, tBa21, Vienna (together with hafriyat) 
2009 What	Keeps	Mankind	Alive?, (curated by WhW), 11th international istanbul Biennial, antrepo Venue, 
 istanbul
	 On	example, (curated by What,how and for whom) gallery nova , zagreb, croatia
 Wold	Museum	and	Friendship	for	450	Million	Years, hafriyat-karakoy, istanbul
 Relative	Position	and	Conclusions, Suriye passage, istanbul,
	 Unfair	Provocation, hafriyat-karaköy, istanbul 
2008  Connect	The	Dots	2, fargfabriken, Stockholm
	 Connect	The	Dots	1,	hafriyat -karaköy, istanbul
 Zıg-Zag	Independent	Drawing	Gig	4, (organised by inci furni, alina Viola grumiller, koray kantarcıoglu)
 hafriyat-karaköy, istanbul 
 Made	In	Turkey, atelier frankfurt , frankfurt, germany 
2007 The	Fear	of	God, hafriyat karaköy, istanbul and Sobe, Bilsar Building, istanbul 
 You	Would	Gobble	Down	the	World	Yet	Not	Have	Enough a peripheral project of the 10th international 
 istanbul Biennial

RESIDENCIES

2010 krinzinger projekte, Wien, august - September 2010
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ALi tAPtiK

Born 1983 in istanbul, lives and works in istanbul

SOLO EXHIBITIONS (SELECTION):

2010  Cover, krinzinger projekte, Vienna 
 Journal	from	Istanbul, reportage festival atri
2009 Nothing	Surprising, x-ist, istanbul
 Kaza	ve	Kader, chateau d’eau, toulouse
 Kaza	ve	Kader, imageSingulieres, Sete
2008  Transit, Static, liverpool (commissioned by Quarentine for liverpool‘08)
 Kaza	ve	Kader, atelier de Visu, marseille
 Familiar	Strangers, x-ist, istanbul
2007 remembering	me, tarbes, pyrennes
 Kaza	ve	Kader, galerie kud, ljubjana, Slovenia (terminale00)
 Kaza	ve	Kader, avivart, istanbul
 Kaza	ve	Kader, piSt, interdisciplinary project Space, İstanbul
2006 remembering	me, langhans galerie; prag
 remembering	me, house of photography St. petersburg
 remembering	me, 3. Bursa ufot photography days, Bursa
2005 remembering	me, 12 noorderlicht photography festival groningen
 remembering	me, 4. fotofestiwal, lodz
 remembering	me, decentrale-Samovar, gent

GROUP EXHIBITIONS (SELECTION):

2010 Diversity	- Learning	from	Istanbul, cSW, Warschau
 Cityscale (curated by Beral madra, deniz erbas, françois heitsch, conny osswald), lothringer 13, 
 kunsthalle münchen, munich
2009 A	Subjective	Panaroma	of	Contemporary	Photography	in	Turkey, (curated by kerimcan güleryüz), 
 maison des metallos
 Viewing	Restricted, london School of economics
2008  Cities	on	the	Edge	(curated by john davies) cuc, liverpool
 Istanbul	Diptychs (curated by Beral madra), istanbul center in Brussels
 Coincidences,	intutions,	fictions	on	Istanbul	(curated by deniz erbas) 2010 office, istanbul
 Latent	Talent, Scan‘08 catalan photography festival (curated by Álvaro de los Ángeles, marta dahó 
 and tanit plana)
 Young	Visions (curated by gapo) malmö museum
 Unrecorded (curated by Basak Senova), aksanat contemporary art center
2007 Where	are	you? nisantasi
2006 Rejection	Episodes (curated by Basak Senova) Vooruit cultural center, Belgium, gent 
 Intersection	II	(with erhan ozısıklı), x-ist gallery istanbul 
 Colloboration	on	Site, kiasma, helsinki
2005	 outsiders, malmö högskola k3
 off	space	(curated by marcus graf), Siemens art center, istanbul
2004 Isolation	and	Togetherness (curated by anders petersen) photograpy center of thessaloniki, greece



SchottenfeldgaSSe 45, a-1070 Wien, ÖSterreich, telefon +43.1.5128142
krinzingerprojekte@gmx.at WWW.galerie-krinzinger.at/projekte
ÖffnungSzeiten: mittWoch–freitag 15–19 uhr, SamStag 11–14 uhr

Krinzinger 
ProjeKte

ALi tAPtiK

RESIDENCIES

2010 krinzinger projekte, Wien, august - September 2010
2008 Quarentine, manchester – united kingdom, coming and going, Summer 2008
 liverpool capital of culture 08, united kingdom cities on the edge project
2005 atelier de Visu, marseilles- france September, 2005

PUBLICaTIONS

Cities	on	the	Edge (edited by john davies), november, 2008, liverpool university press
Kaza	ve	Kader, filligranes editions, english/french/ turkish, iSBn 13 : 978-2-35046-185-4, 88 pages, 
paperback, 46 color photo
Istanbul’u	Resmetmek-Türkiyenin	Görsellik	Tarihine	Giris, (picturing istanbul-introduction to history of Visuality 
in turkey, ali taptik / prof.dr. ugur tanyeli, iSBn 13 : 978-975-92059-5-9, 390 pages, paperback, 122 color 
photos
Transit, november, 2008 liverpool, united kingdom, open house (with okay karadayilar), 
october, 2009, istanbul


